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Gefahrenguttransport 
     

 Ort: 
großer Platz 
 

Dauer: 
20-30min 
 

 Eignung: 
Für Gruppen von 8-10 Personen 
ab 12 Jahren 
 

Hilfsmittel: 
Kiste mit 8 Seilen, 
Wasserflasche, Kreide, 
Schwämme 

     

 
 
Beschreibung des Spiels: 
 

8 Personen nehmen jeweils ein Seilende (sind es mehr Leute, dann 
übernehmen die Überzähligen jeweils die Transportleitung oder man 
wechselt sich ab). In der Mitte auf der Kiste steht eine offene 
Wasserflasche. Sie enthält „Gift“ (Wasser). Durch ziehen an den Seilen 
muss nun die Kiste hochgehoben werden und über eine vorgegebene 
Distanz getragen werden. (Es kann auch ein Weg vorgegeben werden) 
Falls die Flasche nun kippt, muss sie möglichst schnell wieder aufgestellt 
werden. Rund um die nasse Stelle wird mit Kreide das „vergiftete“ Gebiet 
markiert. Ab sofort muss diese Stelle umgangen werden (auch die Kiste 
darf nicht darüber schweben). Die Kiste wird an den Ausgangspunkt 
zurückgestellt und der Transport macht sich mit dem restlichen Wasser 
auf den Weg. 

 
 
Varianten: 
 

 Um das Spiel schwieriger zu gestalten, kann man die Wasserflasche 
auf einen Schwamm stellen, dann reagiert sie zwar etwas träger, 
steht aber viel unsicherer. 

 Nach einem Übungslauf eine Zeit vorgeben, in der möglichst viel Gift 
über eine Strecke transportiert wird. (Die Strecke kann mehrmals 
bewältigt werden, jeder Unfall vergiftet aber mehr Boden und es 
wird immer schwieriger) 

 Die Wasserflasche darf bei einem Unfall nur von der Person in 
Schutzkleidung (Handschuhe, Mütze, rosa Röckchen – der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt) Auch das umfüllen in einen Maßbecher 
muss durch diese Person erfolgen. 

 
 


